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Sichern Sie sich den ersten Gesamtüberblick
zu allen aktuellen Entwicklungen in Europa!

Es gibt viele europäische Initiativen – von der Europäischen Kommission, 
aber auch von anderen regelsetzenden Organisationen wie z.B. CEN 
und ISO – die das Ziel verfolgen, die Wettbewerbsfähigkeit des derzeit 
in Europa fragmentierten Systems „Eisenbahnwesen“ zu erhöhen.

Dipl.-Ing. Dr. Karl-Otto Endlicher und Dipl.-Ing. Dr. Andreas Rischanek – 
beide federführend im Komitee für Eisenbahnwesen bei Austrian 
Standards – haben nun erstmals alle aktuellen Entwicklungen in einem 
Praxishandbuch zusammengefasst. Der praktische Gesamtüberblick 
wird voraussichtlich im März 2017 erscheinen.

Zum Inhalt

Schon wenige Jahrzehnte nach der Erfi ndung der Eisenbahn und 
ihrer aufstrebenden Entwicklung in Europa war klar, dass ein grenz-
überschreitender Verkehr ohne Festlegung technischer Regeln nicht 
funktioniert. Standen am Anfang multilaterale Staatsverträge, so wurden 
diese in späteren Jahrzehnten vor allem durch jene des Internationalen 
Eisenbahnverbandes ersetzt. Es hat bis Ende der 1980er-Jahre ge-
dauert, die weitgehend rein national ausgerichteten Eisenbahnmärkte 
zu öffnen und europäische (und später internationale) Standards zu ent-
wickeln. Diese sind in Europa nunmehr über die neue EU-Gesetzgebung 
zur Interoperabilität des Eisenbahn-wesens sogar rechtsverbindlich.

Das Fachbuch gibt einen kompakten und fundierten Überblick zu ak-
tuellen Entwicklungen. Eine Zusammenstellung aller aktuell gültigen 
Standards im Eisenbahnwesen sowie ein alphabethisches Verzeichnis 
zu den wichtigsten Fachbegriffen runden das Praxishandbuch ab.
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